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Karlsruhe (red). Bürgerinnen und Bürger
haben das Wahlprogramm der Karlsru-
her Grünen für die Kommunalwahl 2024
mitgestaltet. Über 700 Ideen und Vor-
schläge wurden von den Karlsruherin-
nen und Karlsruhern eingebracht, wie
die Partei in einer Presseerklärung mit-
teilte. Die Karlsruher waren über den
Sommer dazu aufgerufen, sich aktiv an
14 Infoständen zu beteiligen, die über das
gesamte Stadtgebiet verteilt waren.
Gleichzeitig habe man den Dialog über
die Sozialen Medien, insbesondere auf
Instagram und Facebook, verstärkt, um
die Meinungen und Ideen aufzunehmen.
Die Schlüsselthemen, die laut der Mittei-
lung in den eingereichten Vorschlägen
deutlich wurden, sind Verkehr, Stadt-
grün und das soziale Miteinander. 

Jesko Schwarz, Co-Sprecher der Grü-
nen Karlsruhe, unterstreicht: „Wir wer-
den uns mit Nachdruck für konstruktive
Vorschläge wie die Stadtbegrünung und
eine klimaangepasste Stadtentwicklung
einsetzen.“ Der grüne Kreisvorstand
plant, Anfang Dezember parteiintern ei-
nen Programmentwurf vorzulegen, der
von den Mitgliedern überarbeitet wer-
den kann. Die Entscheidungsfindung er-
folge in einem demokratischen Prozess,
bei dem die Mitglieder aktiv mitwirken.
Das Programm soll im Januar 2024 be-
schlossen werden, so die Mitteilung der
Karlsruher Grünen abschließend.

Bürger gestalten

Wahlprogramm

Karlsruhe. Moderne Formen ergänzen
das Baudenkmal. Die Führungsakade-
mie in Karlsruhe ist ein Ensemble aus
vier Jahrhunderten. Jetzt wurde der Er-
weiterungsbau nach einem Entwurf des
Karlsruher Büros Reich + Seiler vom
Bund Deutscher Architektinnen und Ar-
chitekten (BDA) mit der Hugo-Häring-
Auszeichnung prämiert.

Die Führungsakademie wurde 1986 als
Kaderschmiede gegründet. Initiator war
Ministerpräsident Lothar Späth. Heute
versteht sich die Führungsakademie als
Kompetenzzentrum für die überfachli-

che Personalentwicklung in der Landes-
verwaltung. Dass diese Einrichtung im
denkmalgeschützten Schwedenpalais
ihren Sitz hat, ist durchaus standesge-
mäß. Der Neubau ergänzt auf ebenso ge-
lungene wie unaufgeregte Weise ein En-
semble, dessen Ausgangspunkt das 1768
bis 1770 von Johann Friedrich Wey-
hing für den markgräflichen Hofrat Ge-
org Ernst Ludwig von Preuschen von und
zu Liebenstein errichtete Schwedenpa-
lais ist. Das repräsentative Wohngebäu-
de, das seit 1933 Behördensitz ist, zeigt
die Formensprache des frühklassizisti-
schen Zopfstils, der für die Abkehr vom
Rokoko steht. Im rückwärtigen Hofbe-
reich wurde das Schwedenpalais, dessen
Innenräume in den Jahren 1977 und 1978
Opfer einer wenig einfühlsamen Gene-
ralsanierung wurden, in den 1960er Jah-
ren durch einen schlichten Anbau er-
gänzt. 

Der vom BDA ausgezeichnete Neubau
nach einem Entwurf von Caroline Reich
und Roman Seiler gibt der Führungsaka-
demie im Hofbereich endlich ein Gesicht
und hat an dieser Stelle durchaus städte-
bauliche Signalwirkung. Reich + Seiler
erhielten den Auftrag nach einem Archi-
tekten-Suchverfahren mit Lösungsvor-
schlag. Der dreigeschossige Kubus mit

einer Seitenlänge von 13 Metern ist über
eine breite Fuge für Haustechnik und
WC mit dem Altbau verbunden. 

Das kompakte Gebäude wurde über ei-
ner sockelartigen Betonbodenplatte mit
vorgefertigten Brettsperrholzwänden
und Brettsperrholzdecken als Holzbau
ausgeführt. Die Auswahl des Baustoffs
ist eine politische Entscheidung im Rah-
men der Holzbau-Offensive des Landes,
wie Florian Stegmann, Chef der Stutt-
garter Staatskanzlei, bei der offiziellen
Schlüsselübergabe 2021 verdeutlichte. 

Das Holz ist aber auf den ersten Blick
kaum zu erkennen. Die sorgfältig detail-
lierte Gebäudehülle besteht aus vorge-
fertigten grauen Holzwerkstofftafeln,
die beinahe metallisch wirken, und mo-
dularen Holzfenstern. Der Wechsel von
geschlossenen Wand- und offenen Glas-
feldern ist bewusst nicht symmetrisch
und lässt keine Monotonie aufkommen. 

Die disziplinierte Formensprache hat
einen Grund. Caroline Reich und Roman
Seiler sind Schüler von Fritz Haller, der

von 1977 bis 1992 als Professor an der Ar-
chitekturfakultät des heutigen Karlsru-
her Instituts für Technologie lehrte. Ein
wenig wirkt es, als hätte das Architek-
ten-Ehepaar die Stahlbausysteme Hal-
lers, deren einziges Beispiel in Deutsch-
land das USM-Gebäude in Bühl ist, in
Holz übersetzt. Dies erklärt das möbel-
artige Erscheinungsbild des Neubaus in
Karlsruhe. Das berühmte USM Haller
Möbelbausystem folgt nämlich den glei-
chen Prinzipien wie die Architektur Hal-
lers. Das im Jahr 2000 gegründete Büro
Reich + Seiler erhält für seine Arbeit be-
reits die vierte Hugo-Häring-Auszeich-
nung. Die wohl wichtigste Anerkennung
ist aber die Nominierung für den renom-
mierten Fritz-Höger-Preis für Back-
stein-Architektur 2017 für das Wohn-
haus Scheinzwerg in Karlsruhe. Caroline
Seiler betont gegenüber dieser Redakti-
on das „strenge Vokabular“, dessen sich
ihr Büro bei allen Bauaufgaben bedient. 

Mit dem knappen Budget von zwei Mil-
lionen Euro haben die Architekten für

die Führungsakademie ein ebenso schö-
nes wie wirtschaftliches Bürohaus mit
drei gleichwertigen Fassaden in Rich-
tung Hof entwickelt. Die windmühlenar-
tigen Grundrisse in den beiden Oberge-
schossen ermöglichen trotz der relativ
kleinen Grundfläche großzügige und hel-
le Büros mit bodentiefen Fenstern. 

Der Eindruck der Großzügigkeit wird
durch die beachtliche Raumhöhe von
3,01 Metern verstärkt. Im Erdgeschoss
sind die Seminarräume über einem kon-
ventionellen Grundriss angeordnet. Wei-
ße Wände und Holzböden prägen die In-
nenräume. In den Büros in den beiden
Obergeschossen erlauben die großen
Fenster schöne Ausblicke. 

Das Preisgericht beschreibt den Neu-
bau als „verblüffend unaufgeregt und
selbstverständlich“. Der kleine Würfel
behaupte sich ohne Mühe gegen die um-
stehenden viel größeren Häuser. Die Jury
lobt diesen „mit Bedacht positionierter
Ruhepunkt im ansonsten diffusen stadt-
räumlichen Gefüge“. 

Der Bund Deutscher Architekten zeichnet die Erweiterung der Führungsakademie aus

Für den schönen Würfel gibt es einen Preis

Von Ulrich Coenen

„
Kleiner Würfel ist ein 

mit Bedacht positionierter
Ruhepunkt.

Juryurteil 

Bund Deutscher Architekten

Der Erweiterungsbau der Führungsakademie ist ein Kubus mit kla-
rer Formensprache. Foto: Ulrich Coenen

Die Büros wirken dank großer Raumhöhe und bodentiefer Fenster
großzügig und hell. Foto: Ulrich Coenen

Karlsruhe (red). Unter der Leitung von
Bürgermeister Albert Käuflein (CDU) be-
fasst sich das Forum Ehrenamt am Don-
nerstag, 26. Oktober, um 18 Uhr im Gäs-
tehaus der Stadt Palais Solms, Bismarck-
straße 24, mit Öffentlichkeitsbeteiligung.
Laut Stadt, werden diese in einem Gremi-
um mit Bürgern, Politik und Verwaltung
entwickelt. Auch die Bürgerstiftung
Karlsruhe stellt sich vor

Anmeldung
Per Mail unter bme@afsta.karlsruhe.de
oder telefonisch unter (07 21) 1 33 12 12

Bürgerstiftung stellt
ihre Aktivitäten vor

Karlsruhe. Den Sturz aus dem fünften
Stock hat „Lilly“ glücklicherweise über-
lebt. Der Beinbruch, den sich die zwei
Jahre alte Katze dabei zuzog, wurde mit
einem Implantat und Schrauben stabili-
siert. Inzwischen ist das Material wieder
entfernt. „Das Röntgenbild sieht aus, als
ob nie etwas gewesen wäre“, berichtet
Pia Stumpf vom Katzenschutzverein
Karlsruhe.

Das Tier sause im Garten die Bäume
hoch und runter und sei nach einem hal-
ben Jahr beim Verein bereit für eine Ver-
mittlung. „Wir wünschen der Katze nach
dieser langen Zeit ein Zuhause, in dem
sie sich nach Belieben in einem Garten
austoben kann“, so Pia Stumpf. Zwei
braun-marmorierte Scottish Fold-Lang-
haarkatzen sind „Cookie“ und „Su“. Sie
wurden vom Verein aufgenommen, um zu
verhindern, dass sie über ein Kleinanzei-
genportal verkauft werden. Das war der
Plan des ehemaligen Besitzers, weil sein
Kind allergisch auf die Tiere reagierte.
Sowohl der Tiger als auch die Katze sind

kastriert und tierärztlich untersucht. Sie
verhalten sich ruhig und bescheiden.

„Paula“, eine fünf bis sechs Jahre alte
Katze wartet nun schon eine geraume
Zeit auf eine Vermittlung. Sie wurde ab-
gemagert aufgefunden und obwohl sie
nicht nach draußen drängt, wird für die-
ses Tier ein neues Zuhause mit Auslauf-
platz gesucht, da nichts über die Vorge-
schichte bekannt ist. Außerdem warten

zahlreiche Katzenkinder auf eine Ver-
mittlung, das gilt auch für andere her-
renlose Mutterkatzen. „Der Katzen-
schutzverein appelliert an die Katzen-
halter, ihre Tiere rechtzeitig zu kastrie-
ren“, so Pia Stumpf. Die Tierheime seien
an ihrer Belastungsgrenze. Weitere Infor-
mationen zu den Tieren gibt es unter Te-
lefon (07 21) 56 15 76 oder per E-Mail an
info@katzenschutzverein-karlsruhe.de.

Sturz aus dem fünften Stock überlebt
Karlsruher Katzenschutzverein appelliert an Besitzer rechtzeitig impfen zu lassen

Von Marcus Dischinger

Glück im Unglück hat die zwei Jahre alte Katze „Lilly“ gehabt, als sie aus dem Fenster fiel und
sich lediglich das Bein brach. Foto: Jörg Donecker

Tiere suchen ein 

neues Zuhause

Karlsruhe (red). Ein 20-Jähriger ist in
der Nacht auf Sonntag gegen 0.30 Uhr an
der U-Bahn-Haltestelle Durlacher Tor
bei einer Auseinandersetzung im Gesicht
schwer verletzt worden. 

Wie die Polizei in einer Presseerklärung
am Dienstagvormittag mitteilte, wartete
der 20-Jährige gemeinsam mit seiner
Partnerin an der Haltestelle in der Ost-
stadt in Fahrtrichtung Durlach auf eine
S-Bahn.

Unbekannter schlägt
20-Jährigen ins Gesicht

Aus bislang unbekanntem Grund geriet
in dieser Zeit er mit einem anderen War-
tenden in Streit. Als dieser später ge-
meinsam mit seinem Begleiter die Halte-
stelle verließ, schlug er dem 20-Jährigen
im Vorbeigehen unvermittelt mit der
Faust ins Gesicht. Anschließend verlie-
ßen die beiden Männer die Haltestelle in
unbekannte Richtung. 

Der verletzte 20-Jährige ging nach dem
Angriff zunächst nach Hause. Nachdem
er sich am nächsten Tag jedoch in ärzt-
liche Behandlung begab, informierte er
nachträglich die Polizei. Eine Personen-
beschreibung des mutmaßlichen Täters
sowie dessen Begleiter liegen derzeit
nicht vor, so die Polizei weiter.

Polizei sucht Zeugen
(07 21) 4 90 70

Mann nach Streit

schwerverletzt

Karlsruhe (red). Schülerinnen, Schüler
und Lehrkräfte können sich an diesem
Mittwoch zwischen 8 und 16.30 Uhr im
Rahmen des Berufsorientierungsunter-
richts beim landesweiten Infotag zum
Thema Bauausbildung informieren. Der
Infotag findet im Bildungszentrum Bau
Karlsruhe statt, teilte die Bauwirtschaft
Baden-Württemberg mit. Teilnehmer
sollten sich vorab anmelden. 

Service
Eine vorherige Anmeldung erfolgt unter
der Website infotag-bauausbildung.de.

Infotag zum 
Thema Bauausbildung 

Karlsruhe (red). Nach einem Diebstahl
eines E-Bikes am Sonntagmorgen in
Karlsruhe-Durlach hat die Polizei
zwei Tatverdächtige vorläufig festge-
nommen. Wie die Polizei mitteilte, be-
obachtete eine aufmerksame Anwoh-
nerin gegen 06.40 Uhr, wie zwei Män-
ner ein am Eingang des Weiherhof-
bads abgestelltes E-Bike stahlen und
verständigte daraufhin die Polizei.
Nachdem einer der beiden Diebe das
Fahrradschloss mit einem Werkzeug

durchtrennt hatte, fuhr er mit dem ge-
stohlenen E-Bike davon, sein Mittäter
flüchtete zu Fuß. Eine alarmierte Poli-
zeistreife stellte den Täter auf dem E-
Bike kurz darauf in der Pfinztalstraße.
Neben dem gestohlenen Elektrofahr-
rad stellten die Beamten bei der
Durchsuchung des Mannes und seiner
mitgeführten Sachen mehrere Werk-
zeuge, Fahrradteile sowie Betäu-
bungsmittel sicher. Kurz darauf nah-
men die Polizeibeamten den Mittäter
vorläufig fest. Bei einer anschließen-
den Wohnungsdurchsuchung fanden
die Beamten schließlich weitere Be-
weismittel auf.

Polizei stellt 
zwei Fahrradiebe

SPEZIALISTEN
in ihrer Nähe!

SPEZIALISTEN
in Ihrer Nähe!

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Hier könnte 

auch Ihre  

Anzeige stehen!

Unser Anzeigenverkauf 

berät Sie gerne:

07 21 / 7 89-2 97 

07 21 / 7 89-5 53

Regionale Artikel  
und Geschenkideen.
bnn.de/onlineshop

Ruck Zuck
Entrümpelungen seit 25 Jahren 

Schnell, zuverlässig und 
günstig durch Ankauf.

Inhaber: S. Nusko

Auch Umzüge

Telefon 07 21 / 9 33 98 75
Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr, Sa. 8.30–14.00 Uhr

Kelterstraße 1 
76227 KA-Durlach 
Telefon 07  21/4  19   60 
www.schluessel-aba.de 

Professionell – kostengünstig – schnell  – rund um die Uhr

Schlüsseldienst und Sicherheitstechnik 

• Schließanlagen 
• Tresore & Tresoröffnungen 
• Einbruchschutz 
• KFZ-/Autoschlüssel

In Karlsruhe und Umgebung


